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Orangenlikör nach  
einem alten  
Freiburger Rezept
Auf dem Betrieb von Martin Rihs werden  
Hochstammbäume gepf legt und die Früchte  
vielfältig weiter verarbeitet. Zum Beispiel  
zu Orangenlikör auf der Basis von Apfelbränden

Die «Poire à Botzi» erhielt den AOC-Status für den Kanton 
Freiburg und einige angrenzende Gemeinden. Der Begriff 
«Botzi» stammt aus dem Welschfreiburger Patois und be-
deutet Büschel oder in Trauben oder zu mehreren. In der 
deutschen Schweiz ist die Birne als Büschelibirne geläufig.
Die frische Frucht hat grünliche Zitrusaromen, ist würzig 
und sehr süss, mit einer leichten Bitternote im Abgang. 
Durch den hohen Zuckeranteil und die ausgeprägte Würze 
eignet sie sich besten zum Brennen. Die Früchte wer- 
den von der Société coopérative de distillerie à vapeur in 
St. Aubin verarbeitet. Martin Rihs hat früh erkannt, dass 
sich süsse Spirituosen bestens verkaufen lassen, und hat auf 
der Basis seiner Hochstamm-Apfelbrände nach  einem alten 
Freiburger Rezept den Orangenlikör kreiert. Abgerundet 
wird sein Angebot durch einen «Limoncello» und den her-
vorragenden, trockenen Calvabel. Die dafür verwendeten 
Apfelschnäpse reifen 12 Jahre in Holzfässern und werden 
danach ohne Zusätze abgefüllt. Zurzeit ist der Calvabel aus-
verkauft, eine neue Abfüllung ist für dieses Jahr geplant.
Des Weiteren werden auf dem Hof Gemüse und Eier pro-
duziert. Demnächst sollen auch Rinder einer geeigneten 
Fleischrasse dazukommen. Belmont fruits präsentiert und 
verkauft die aktuellen Produkte regelmässig am Obst-
sortenmarkt im Botanischen Garten Zürich und am Slow 
Food Market. rz

Poire à Botzi
Belmont Fruits, 
Montagny-la-Ville
42 Vol.-%
Lot 813 
50 cl, Fr. 29.–
Würzige Birne, gekochter 
Apfel, frische, grüne Noten. 
Aromatisch im Gaumen, 
schöne Frucht süsse, leicht 
herb, langer Abgang.
17 / 20

CalVaBel
Belmont Fruits, 
Montagny-la-Ville
42 Vol.-%
Lot 813 
50 cl, ausverkauft
Dichte, würzige Apfelaromen 
mit dezenter, sauberer 
Holznote. Im Gaumen sehr 
aromatisch, gelagerter 
 Apfel mit Schale, gute Fülle, 
harmonisch, lang. Ein 
 schöner Schweizer Calvados.
18 / 20

Pomme à l’orange
Belmont Fruits, 
Montagny-la-Ville
37 Vol.-%
Lot 713 
50 cl, Fr. 29.–
Angenehme, wohldosierte 
Orangenaromen, fein Oran
gen schale, wenig Apfel. 
Weich und harmonisch im 
Mund, feine Süsse, recht 
fruchtig und frisch, im Ab
gang Honig, Caramel, Apfel 
und dezent Orange.
17 / 20

Pomme au Citron
Belmont Fruits, 
Montagny-la-Ville
33,5 Vol.-%
Lot 713 
50 cl, Fr. 29.–
Intensiv Zitrone, frisch,  
sehr sauber, gut dosierter 
Schalenanteil. Im Gaumen 
aromatisch, weich, Caramel
süsse, leicht bitter und 
 etwas breit, langes, aro ma
tisches Finale. Ein schöner, 
süsser «Limoncello suisse».
17 / 20

Erhältlich bei:

Belmont Fruits 
1776 MontagnylaVille  
Fon 026 660 10 91 
www.belmontfruits.ch

Weinreich: Ein Name,
der für sich spricht
Einem Dichterwort zufolge sind Namen nur Schall  
und Rauch. Das trifft nicht zu, zumindest beim Weingut 
von Marc Weinreich im rheinhessischen Wonnegau.

Rheinhessen, das grösste deutsche Anbaugebiet, erlebt 
einen spürbaren Aufschwung. Immer mehr Winzer wen-
den sich ab von süsslich-parfümierten Tropfen, beginnen 
an der Qualität ihrer Weine zu feilen. Deshalb wundert 
es nicht, dass «Deutschlands beste Jungwinzer 2015» zu 
 einem Drittel aus Rheinhessen stammen – «die kommende 
Weinregion» («Handelsblatt»).
Marc Weinreich aus Bechtheim gehört zu dieser jungen 
Winzergeneration. Mit 26 Jahren musste er 2009 nach dem 
frühen Tod seines Vaters das 16 Hektaren umfassende Gut 
der Familie übernehmen. Weinreich hat auf dem Weingut 
Wittmann gelernt, die Weinbauschule in Geisenheim abge-
schlossen und legt den Fokus bei seinem straff gehaltenen 
Sortiment auf Guts-, Orts- und Lagenweine. ak/ wm 

2012 riesling troCken
Weinreich, Rheinhessen
Fr. 15.–
Feingliedriges, minera
lisches, leichtes Bouquet, 
Kreide, fein Limetten, 
Grapefruit. Leichter,  
feiner Gaumen, zarte 
Frucht, reife Säure,  
schlanke Struktur, fri 
scher Abgang. Ein guter 
AperitifWein.
16 / 20 trinken –2022

2013 Chardonnay  
& WeissBurgunder
Weinreich, Rheinhessen
Fr. 16.– 
Mittelkräftiges, herbes 
Bouquet, Bergamotte,  
fein Grapefruit, Apriko 
senhaut. Fruchtiger,  
samtener Gaumen, feine 
Frucht, feine Säure,  
gute Aromatik, molliger  
Abgang. Ein guter Essens
begleiter.
16 / 20 trinken –2022

2012 BeChtheimer 
sChWarzriesling
Weinreich, Rheinhessen
Fr. 19.– 
Mineralisches, feinherbes 
Bouquet, Kirschen, Schie
fer, Rauch, fein Nougat.  
Seidener, fein gliedriger 
Gaumen, leichte Frucht,  
gut kerniges Tannin, 
schlanke Struktur, zarte 
Aromatik, feiner Abgang.
16 / 20 trinken –2024

2010 sPätBurgunder  
troCken BeChtheimer 
rosengarten
Weinreich, Rheinhessen
Fr. 33.– 
Würziges, pfefferiges,  
kräftiges Bouquet,  
Pflaumen, Kirschen,  
Dörrfrüchte, Feuerstein. 
Ausgewogener, ele 
ganter, feingliedriger  
Gaumen, feine, süsse 
Frucht, dichtverwobene 
Struktur, kräftige Aro 
matik, langer, zarter  
Abgang mit guten Rück
aromen. Kann noch  
zulegen.
17 / 20 trinken –2030

Erhältlich bei:

REB Wein  
Roger Baumann 
Seestrasse 279 
8038 Zürich 
Fon 079 651 74 58 
www.rebwein.ch

Weinladen am Idaplatz 
Idastrasse 50 
8003 Zürich 
Fon 044 450 20 08 
www.amidaplatz.ch 

Marc Weinreich ist  
der Geschäftsführer 
und vertritt das  
Weingut nach aussen, 
sein  Bruder Jan ist  
der Kellermeister.

Der Spätburgunder 2010 
aus dem Bechtheimer 
Rosengarten mit dem 
für die Lage typischen, 
violetten Etikett.

2012 Pinot noir  
Barrique
Möhr-Niggli, Maienfeld
Trauben grösstenteils  
aus der 2 Hektaren  
grossen Lage Stellibovel,  
12 bis 14 Monate Ausbau  
in Pièces (¹/³ Neuholz).
Produktion: 6000 Flaschen
Fr. 29.–
Helles Rubin. Offenes,  
beeriges Bouquet, Hauch 
von Rauch. Schlanker  
Antrunk, rotbeerig, Him
beere, feine Tannin 
struktur, schöne Länge.  
Ein ele ganter, kühler  
Pinot noir.
17 / 20 trinken –2018

2011 Pinot noir  
Barrique
Möhr-Niggli, Maienfeld
Helles, leicht gereiftes  
Rubin. Sehr duftiges 
 Bouquet, Cassis, Rosen, 
dezente Holz noten. Am 
 Gaumen mittlere Fülle, 
spürbare Säure, leicht 
trocknendes Tannin, Man
darinenschale, mittel
langes, etwas strenges 
 Finale, verkürzend  
wirkend, mit der Flaschen
reifung gewinnend. 
16 / 20 trinken –2017 

2012 Pilgrim  
Pinot noir
Möhr-Niggli, Maienfeld
Trauben aus den Lagen  
Pilger, Feld, Eichholz und 
Stellibovel;  
40 % Ganztraubenanteil
3 Wochen Maischung,  
18 Monate Ausbau  
in Pièces,  
50 % Neuholzanteil 
Produktion: 6000 Flaschen
Fr. 38.–
Helles Rubin. Verschlos 
sen, nach Belüftung  
erdig, Röstnoten, ver
deckte Frucht. Straffer, 
ge schmeidiger Antrunk, 
 reife Beerigkeit, spürbares, 
gut ein gebundenes  
Tannin, tragende Säure im 
 Finale, wird noch zulegen. 
17 / 20 2016–2022

2011 Pilgrim  
Pinot noir
Möhr-Niggli, Maienfeld
Helles Rubin. Mittlere 
Intensi tät, Luft brauchend, 
verdeckte Frucht, feine 
Würzigkeit. Am Gaumen 
mittlere Fülle, frische  
Säure, beerig, im Mittelteil 
fruchtig, rotbeerig, straf 
fer  Körper, gute Länge im 
 warmen, strukturierten,  
etwas vom Holz  geprägten 
Finale. Ein noch jung wir
ken der Wein mit Potenzial.
17 / 20 trinken –2021

2012 merlot
Möhr-Niggli, Maienfeld
Trauben aus der Lage  
Gutnerüel, 3 bis 4 Wochen 
Maischegärung,  
Ausbau in Barriques in  
zu 60 % Neuholz
Produktion: 1000 Flaschen
Fr. 32.–
Helles Kirschrot. Ver 
schlossen, nach Belüf 
tung würzig, verdeckte 
Beerigkeit. Schlanker  
Antrunk, kerniges Tannin, 
leichte Rauchnote, frische  
Säure, leicht trocknen 
des, mittellanges Finale.  
Ein kerniger Merlot. 
16 / 20 trinken –2017

2011 merlot
Möhr-Niggli, Maienfeld
Helles Kirschrot. Leicht  
reduktiv, fleischig, medi zi
nal. Am Gaumen mittlere 
Fülle, brotig, leicht herb 
wirkendes Tannin, Teer,  
Tabak (Garibaldi), eher  
kurz endend; Merlot mit 
rustikalem Einschlag.
16 / 20 trinken –2016

www.moehrniggli.ch

Erhältlich bei:

Von Salis  
Im Riedpark 5  
(für GPS: Schulstrasse 78) 
7302 Landquart 
Fon 081 300 60 60 
www.vonsaliswein.ch

Siebe Dupf Kellerei 
Kasernenstrasse 25 
4410 Liestal 
Fon 061 921 13 33 
www.siebedupf.ch

Poire à golliard
Belmont Fruits, 
Montagny-la-Ville
42 Vol.-%
Lot 813 
50 cl, Fr. 29.–
Verhaltene, frische Frucht, 
Citrus, leicht staubig,  
im Mund rund und aroma
tisch, Apfelschale,  
leicht Terpen, langes, 
 harmonisches Finale.
17 / 20Fo
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